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1. Strategieforum Allianz Soziokultur 
Offener Beteiligungsanlass zur Diskussion der Ausrichtung der zukünftigen Allianz Soziokultur Schweiz. 

25. September 2026 
Biel/Bienne 

Einladung 
Im letzten Jahr wurden durch eine breitere Vernetzung wesentliche Or-
ganisationen gewonnen, die sich für die Idee einer Allianz einsetzen wol-
len (Pre-Allianz). Diese Kerngruppe hat die Vorbereitung für einen Betei-
ligungsanlass im September 2026 übernommen. Weitere national tä-
tige Organisationen haben im Vorfeld Interesse bekundet, sich an ei-
nem Anlass in geeigneter Form einzubringen.  

Mit dem Anlass wollen wir klären, für welche soziokulturellen Themen 
die Allianz steht und wie sie diese stärken kann. Auch sollen mögliche 
Organisationsvarianten diskutiert und vorbereitet werden.  

Arbeitsthese – als Diskussionsvorlage für das Strategieforum 
Wir gehen davon aus, dass Lösungen und Ressourcen im Bereich Ge-
meinwesenentwicklung und Soziokultur in der Schweiz für gesellschaft-
liche Herausforderungen zu wenig im Fokus stehen. Dies, weil der Be-
reich einen geringen Organisationsgrad aufweist und ein spezifisches 
Fachprofil für Umsetzungen in der Praxis zu wenig verbreitet ist.  

Eine Allianz der tragenden Organisationen der Gemeinwesenentwick-
lung und Soziokultur in der Schweiz soll   

• ihre Initiativen besser koordinieren und Kräfte bündeln, 
• ihre Expertise und Positionen in politische Prozesse einbringen, 
• auf nationaler Ebene unterstützend wirken für ein politisches Mo-

nitoring, Lobbyarbeit und Zusammenarbeit. 

Anmeldung 
1. Strategieforum Allianz Soziokultur 
25. September 2026 

im Farelhaus, Oberer Quai 12, 2502 Biel/Bienne 
ab 10.00 bis 15.30 Uhr 

Anmeldung und Kontakt: 
www.doj.ch/allianz-soziokultur  

Anmeldeschluss: 1. September 2026 
à Link aktualisiertes Factsheet 
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Entstehung 
Ausgangslage  
Seit 2021 steht eine Gruppe von Vertreter:innen aus Verbänden, Ausbildungsinstitutionen und Organisationen der 
soziokulturellen Arbeit aus allen Sprachregionen der Schweiz im Austausch darüber, wie Themen der Gemeinwe-
senentwicklung und der soziokulturellen Arbeit, gestützt auf die Praxis, auf nationaler Ebene eingebracht werden 
können. Ziel war von Beginn weg, alle Landesteile einzubeziehen.  

Die Gruppe hat wichtige Grundlagen erarbeitet, über dieses Netzwerk auf kantonale und nationale Vernehmlas-
sungen aufmerksam gemacht oder Antworten koordiniert (siehe Aktivitäten unten). Leider blieb die Initiative von 
einzelnen Personen abhängig. Mit dem neuen Vorgehen versuchen wir aus der Idee Allianz ein tragfähig abgestütz-
tes Netzwerk zu gestalten. Dazu brauchen wir Sie:  

Vision 
Möglichst überall in der Schweiz sollen kommunale Akteur:innen und Angebote zur Verfügung stehen, die das 
Zusammenleben, die Beteiligung und Teilhabe aller Bevölkerungsgruppen fördern. Diese Akteur:innen sollen 
dazu mit genügend Ressourcen ausgestattet sein.  

Auch das Thesenpapier zur Tripartiten Konferenz (TK; Gemeinde, Kanton, Bund) vom 22. Januar 2026 stützt und 
erweitert unsere These bezüglich einer nationalen Struktur für die Stärkung des gesellschaftlichen Zusammen-
halts und das Zusammenleben in der Schweiz und passt in das Arbeitsprogramm 2027-2031 der Tripartiten Kon-
ferenz (Gemeinde, Kanton, Bund).  

Auf dieser Basis wollen wir die Idee der Allianz prüfen und mit diesen Thesen weiterentwickeln. Dazu laden wir Sie 
herzlich zum Beteiligungsanlass ein. 

Organisation 

Kerngruppe Pre-Allianz Interesse 

Gregor Anderhub, Stiftung Soziokultur 
Schweiz  

Marcus Casutt, Dachverband Offene Kin-
der- und Jugendarbeit Schweiz (DOJ)  

Aurel Greter, eola – Fachperson Soziokultur 

Simone Gretler Heusser, HSLU Hochschule 
Luzern, Institut für Soziokulturelle Entwick-
lung (ISE) 

Constance Michellod, Fédération romande 
de l’animation socioculturelle (Federanim)  

Christoph Musy, Schweizer Dachverband 
für Partizipation 

Peter Zumbühl, ARTISET Bildung hfg – Hö-
here Fachschule für Gemeindeanimation  

ARTISET mit den Teilverbänden INSOS,  
YOUVITA, CURAVIVA  

Avenir Social  

Diakonie Schweiz  

SAVOIRSOCIAL – Schweizerischer Dachver-
band für die Berufsbildung im Sozialbereich 

UNICEF Schweiz Lichtenstein  

 

Netzwerk gwa (Gemeinwesenarbeit) 

Plattform Gemeinde- Stadt- und Regional-
entwicklung (GSR)  

Pro Senectute  

Schweizerischer Städteverband,  
Netzwerk lebendige Quartiere 
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Aktivitäten und Initiativen aus dem Netzwerk 

2021 • Lancierung der Idee am 3. Labor Soziokultur (IG Politik) 

2022 Formulierung Fokus der Allianz:   

• Verbindung herstellen zu politischen Anspruchsgruppen 
• Gesellschaftlicher Wandel gestalten (erkennen und neue Lösungen entwickeln)  

2023 • Avenir Social stellte ihr Monitoring zu kantonalen Vernehmlassungen zur Verfügung. Diese 
wurde von der Gruppe auf Dringlichkeiten untersucht z.B. Jugendförderungsgesetz Kanton 
Thurgau.  

• In der Arbeitsgruppe ‘Strategie soziale Berufe im Altersbereich’ von SavoirSocal wurden Kom-
petenzprofile der Soziokultur eingebracht und die Ergebnisse im Netzwerk geteilt.  

• Bei der Entwicklung des Programms ‘Einsamkeit im Alter’ (heute Verein Connect!) konnten ko-
ordiniert die Sichtweisen der Soziokultur (Nachbarschaft, Freiwilligenarbeit, Lebensqualität, 
Empowerment) eingebracht werden.  

2024 • Seit zwei Jahren befasst sich eine Gruppe in der Deutschschweiz mit der Fachkräftesituation 
im Bereich Soziokultur (Fachkräftestudie SavoirSocial, SASSA, 2025) und mit dem Berufsfeld-
marketing dazu.  

2025 • Mehrere Treffen zur Klärung des Beteiligungsanlasses 

2026 • Aus dieser breiteren Vernetzung konnte bereits thematische Zusammenarbeiten lanciert wer-
den: Im März 2026 erschien bei ARTISET ein Themenheft zur ‘Sozialen Teilhabe für alle’ (Link 
für französische Ausgabe) an welchem Organisationen aus dem Kreis der Allianz mitgewirkt 
haben.  

• Im August wird eine organisationsübergreifende Kampagne in der Deutschschweiz zum Be-
rufsfeld Soziokultur bei einem jungen Publikum auf Social Media gestartet.  
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Netzwerk 
Mit dem Beteiligungsanlass steht die Allianz allen Organisationen mit Bezug zu soziokulturellen Themen offen. Die nachfol-
genden Organisationen wurden an den Beteiligungsanlass eingeladen:

Initianten 

- ARTISET Bildung hfg – Höhere Fachschule für Gemein-
deanimation 

- Dachverband Offene Kinder- und Jugendarbeit 
Schweiz DOJ 

- Fédération romande de l’animation socioculturelle 
(Federanim)  

- Schweizer Dachverband für Partizipation 
- Stiftung Soziokultur Schweiz 

Erweiterte Gruppe 

- Arbeitsgruppe der Soziokulturellen  
Animator*innen im Tessin 

- Diakonie Schweiz  
- HSLU Hochschule Luzern, Institut für Soziokulturelle 

Entwicklung (ISE)  
- Plattform Gemeinde- Stadt- und  

Regionalentwicklung GSR 
- Pro Senectute 
- Städteverband: Netzwerk lebendige Quartiere 
- UNICEF Schweiz Lichtenstein 

Umfeld 

- AFASC Association Fribourgeoise pour l’Animation So-
cioculturelle 

- AVALTS Association valaisanne du travail social 
- Avenir Social  
- Collectif Dynamique 
- FASE Fondation genevoise pour l'animation sociocul-

turel 
- FASL Fondation pour l'animation socioculturelle Lau-

sannoise 
- Gerontologie.ch 
- GLAJ-Vaud Groupe de liason des activités de jeunesse 
- Netzwerk GWA 
- Placemaking Switzerland 
- Pro Juventute  
- Pro Juventute  
- Quartierarbeit Stadt Luzern 
- Radix Gesundheitsorganisation 
- Savoir Social  
- Schweizerischer Gemeindeverband SGV 
- VBG Vereinigung Berner Gemeinwesenarbeit 
- Zürcher Gemeinschaftszentren 

Bundesstellen / überkantonale Konferenzen 

- Bundesamt für Raumentwicklung ARE 
- Bundesamt für Sozialversicherungen BSV 
- Bundesamt für Sport BASPO 
- Eidgenössische Kommission für Kinder- und Jugend-

fragen EKKJ 
- Schweizerische Konferenz der Fachstellen für Integra-

tion KoFI (SODK) 
- Konferenz für Kinder- und Jugendpolitik KKJP 
- Tripartite Konferenz  

Hochschulen / Ausbildungsstätten  

- Berner Fachhochschule BFH 
- Fachhochschule NWCH,  

Institut für Kinder- und Jugendhilfe 
- Haute école de travail social Genève HETS 
- Hochschule und Höhere Fachschule für Soziale Arbeit 

Wallis HESTS 
- Haute école de travail social et de la santé Lausanne 

HETSL 
- OST – Ostschweizer Fachhochschule,  

Soziale Arbeit  
- Scuola universitaria professionale della Svizzera 

italiana SUPSI, Lavoro sociale 
- Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften 

ZHAW, Soziale Arbeit 

Stiftungen / Förderorganisationen 

- AGE Stiftung 
- Gesundheitsförderung Schweiz 
- Migros Kulturprozent 
- proFonds, Dachverband gemeinnütziger Stiftungen der 

Schweiz  
- Schweizerische Gemeinnützige Gesellschaft SGG 
- Stiftung Mercator 

Zögern Sie nicht, uns weitere Akteure zu nennen. Wir laden 
diese gerne ein. 
Gregor Anderhub · Stiftung Soziokultur Schweiz 
gregor.anderhub@soziokulturschweiz.ch  
Marcus Casutt · DOJ 
marcus.casutt@doj.ch  
Constance Michellod · Federanim 
constance.michellod@hevs.ch  
Christoph Musy · Dachverband für Partizipation 
vorstand@participare.org  

 
 


